
Mückenstich
Die Schulzeitung der GiG Sommer 2014

Hallo & herzlich Willkommen! In diesem Heft
Titelseite:
Mit Lern-Pavillons ins neue 
Schuljahr

Seite 2
Tier des Monats: Biene
Comic: Remmie & Demmie 2
Sommertipps für die Ferien

Seite 3
Fragebogen: Ilka Weigt
Sommerbuch-Tipp
Angry GiGi

Seite 4
Witzig-witzig!
Urlaubstipp Teneriffa
Das große GiG-Preisausschreiben

Impressum:
Mückenstich - 
Die Schulzeitung 
der Gesamtschule im Gartenreich, Marienstraße 42, 
06785 Oranienbaum-Wörlitz,  
Jahrgang 2014, Heft 2
Auflage: 150 Exemplare
Layout, Satz: Redaktion Mückenstich
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 1
Kontakt, Hinweise, Anregungen, Meinungen, Ideen, 
Anzeigenwünsche unter 
mueckenstich@gesamtschule-im-gartenreich.de
www.gesamtschule-im-gartenreich.de

Witzig-witzig

Ich habe 2011 in Teneriffa mit meiner 
Familie Urlaub gemacht. Teneriffa ist eine 
Insel Spaniens, liegt aber näher an Afrika als 
an Spanien. Im Sommer ist es in Teneriffa 
sehr heiß, aber auch in den anderen 
Jahreszeiten ist es dort warm. In der Nacht 
sind es dort 20°C. 
Teneriffa wird auch die Insel des ewigen 
Frühlings genannt. Der Strand ist dort nicht 
sandfarben sondern schwarz, denn der Strand 
ist vulkanischen Ursprungs. Das Meer war 
dort wunderschön. Teneriffa ist auch ein 
großes Wanderparadies. In Teneriffa kann 
man viele Sachen machen, zum Beispiel 
Schiff fahren, im Wasserpark die Rutschen 
rutschen, auf Berge klettern oder in den Loro 
Park fahren und sich die Tiershows angucken. 
Ich empfehle Teneriffa sehr, weil es da 
einfach sehr schön interessant und warm ist. 
Jasmin

Ein Mann sucht seine Kinder und fragt auf dem 
Weg eine Frau. „Hast du meine Kinder 
gesehen?“ „Ein Mädchen und einen 
Jungen?“ „Ja, ja und wo?!“ „Gar nicht, das 
habe ich nur vermutet.“

Was macht ein Fleischer, wenn er in Rente 
geht? Er wurschtelt so vor sich hin.

Der Deutschlehrer zum Schüler: „Deine 
Handschrift kann ich gar nicht lesen. Schreib 
bitte etwas sorgfältiger.“ Der Schüler zum 
Lehrer: „Geht nicht, dann beschweren Sie sich 
wieder über meine ganzen Rechtschreib-
fehler.“                                                                                                                                          

Der Kinderarzt: „Junge, du hast aber 
ordentlich Übergewicht!“ –„Ich weiß, Herr 
Doktor, bei meinem Gewicht müsste ich über 2 
Meter groß sein. Aber ich kann essen, was ich 
will, ich werde einfach nicht größer!“

Zusammengestellt von Mandy
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 Das Mückenstich-Preisrätsel
Hier starten wir unser erstes Preisausschreiben. Zu gewinnen gibt es: 1. Preis – das 
Buch aus unserem Buchtipp, 2. Preis – CD „Sportfreunde Stiller - New York-Rio-
Rosenheim“ und 3. Preis: eine Wundertüte, lasst euch überraschen (Dank an Familie 
August!). Also viel Spaß und viel Glück!  Lisa
1. In den Bildern haben sich Fehler versteckt. Wie viele Fehler findest du? (sehr knifflig)

2. Wie schreibt man Mausefalle mit 5 Buchstaben?   _   _   _   _   _

3. Welches Symbol muss ergänzt werden?

Schneidet den Gewinncoupon aus, füllt ihn aus und werft ihn bis zum letzten 
Schultag mittags  in unseren Mückenstich-Briefkasten (neben Büro Frau Weigel). 
Die Gewinner werden beim Sommerfest ermittelt.

Frage 1: ......................Fehler (wer die meisten findet, ist Sieger)
Frage 2:  _  _  _  _  _
Frage 3: Symbol Nr. ___
Name: ................................................................................ Klasse: ...................
(Es	
  nehmen	
  alle	
  Original-­‐Gewinncoupons	
  an	
  der	
  Verlosung	
  teil)

Ferieninsel: Teneriffa

www.holzhandel-woerlitz.de

Ihr Anbieter für Holz im Garten, Konstruktionsvollholz, 

Parkett-, Furnier- und Laminatfußböden, 

Türen…

	
 	
 	
 	
 ...und natürlich auch Klettertürme, 

	
 	
 	
 	
 Spielgeräte und Holzbaukästen.
 
Die gesamte Auswahl  finden Sie in den Onlinekatalogen auf 
unserer Webseite.

Am Bahnhof – 06785 Oranienbaum-Wörlitz – Telefon 034905–20327

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Freunde, heute haltet ihr die 2. Ausgabe unseres 
„neuen Mückenstichs“ in den Händen. Unsere Redaktion, bestehend aus Mandy, Lisa, 
Chantal, Ronja, Lilli und - neu im Team - Jasmin, war diesmal schon ganz auf dem 
sommerlichen Trip. So wundert es wenig, dass ihr viele Tipps rund um die Sommerferien 
findet. Während ihr euch ab dem 19. Juli hoffentlich alle gut erholt, wird in der Schule 
wieder hart gearbeitet: Raum 1 wird umgebaut, so dass spätestens im Herbst darin ein 
Chemiekabinett Platz findet. Das Krankenzimmer wird zum Chemievorbereitungsraum. 
Deswegen findet ihr ab sofort das neue Krankenzimmer zwischen der Garderobe und dem 
Büro von Frau Weigel. Außerdem stellen wir in den nächsten Monaten einen riesigen 
Fördermittelantrag, um Geld für die energetische Sanierung unserer Schule zu erhalten. 
Weil es dann noch eine ganze Zeit dauern wird, bis die Mittel fließen, bauen wir für euch 
auf dem Pausenhof einen Lernpavillon auf, in dem drei neue Klassenzimmer Platz finden. 
Die brauchen wir auch, denn ab 4. September werden an unserer Schule bereits 168 
Kinder und Jugendliche lernen.
In dieser Ausgabe findet ihr auch ein großes Preisausschreiben, bei dem tolle Preise 
winken - ein dickes Dankeschön an Lisa August und ihre Familie. Macht also zahlreich 
mit.
Nun bleibt uns nur noch, euch einen aufregenden, heißen, erholsamen Sommer zu 
wünschen! Es grüßen ganz herzlich 
    

 
 
 
 
 
 
 die Mücken & Frau Weigel
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Ilka Weigt ist die Schulleiterin der GiG und war von der ersten Stunde an dabei. Mückenstich hat sie 
getroffen. Frau Weigt, sind Sie gern zur Schule gegangen? Ich bin sehr gern in die Schule gegangen - mit 
Ausnahme von Sport und Mathematik vielleicht. Was war Ihr lustigstes Erlebnis als Schüler? Ich bin mal 
im Russischunterricht eingeschlafen. Meine Lehrerin war sehr verwundert und mir war das extrem 
peinlich. Aber heute muss ich darüber lachen.  Was ist Ihr Hobby? Leider habe ich sehr wenig Freizeit - 
aber dann liebe ich es zu lesen. Was gefällt Ihnen an der GiG am besten? Das sehr entspannte, 
freundliche und offene Verhältnis zwischen Lehrern und Schülern, Lehrern und Eltern. Wenn Sie einen  
Wunsch frei hätten, was würden Sie sich wünschen? Dass wir im September ein Chemiekabinett haben!
Was essen Sie am liebsten, und können Sie es auch kochen? Würstchengulasch mit Kartoffelbrei oder 
Pasta! Mit Geflügelwienern, Paprika, Zucchini und Zwiebeln. Hmm! Was macht Ihnen in den Klassen am 
meisten Spaß? Der Unterricht und zwar, wenn sich die Schüler mal richtig auf den Stoff einlassen, sich 
öffnen, interessieren und begeistern. Macht es Spaß oder ist es anstrengend Schulleiterin zu sein? Mal 
ja, mal nein. Zum Beispiel am Anfang, zum Halbjahr und am Ende eines Schuljahres ist es sehr stressig. 
Dazwischen gibt es auch ruhigere Phasen.
Frau Weigt, vielen Dank für das Gespräch! Es fragten Lisa & Lilli (Foto: Spiegelbildfotografie Michael Stein)

Tier des Monats: Die Biene

Gigi im Bienenkostüm ;-)
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Sommer-Buch
Der Clan der Wölfe - Donnerherz - von Kathry Lasky 

In diesem Buch geht es um einen Wolfs-Clan. In diesem Clan ist die 
Wölfin Morag dabei, die bald Junge bekommt. Sie spürte, dass eines 
von den Jungen behindert sein wird. Wenn eine Wölfin behinderte 
Jungen bekommt, möchte man sie nicht mehr im Rudel haben.
Morag entfernt sich vom Clan, geht in einen Fuchsbau und verjagt die 
Füchse, um dort ihre Jungen zu bekommen. Als es so weit ist, kommt 
das eine Junge behindert zur Welt, es hat eine Pfote mit gespreizten 
Zehen. Die Wölfin Obea, die selbst keine Jungen bekommen kann, 
findet es, schleppt es weg und setzt es aus. Sie tötet es nicht, denn 
wenn es überleben würde, hätte es auch als Behindertes weiter leben 
dürfen und zum Clan zurück kehren. 
Der junge Wolf Faolon treibt auf Eis in einem Fluss. Aber eine 
Grizzlybärin, die ihr Junges durch einen Puma verloren hatte, findet und rettet ihn. Wie sie den jungen 
Wolf groß zieht, ob er lernt, seine entstellte Pfote zu nutzen, er in ein Wolfsrudel zurückfindet und 
vielleicht sogar seine richtige Mutter trifft und wie ihm dabei eine Eule hilft, das alles beschreibt "Der 
Clan der Wölfe". Mir hat das Buch gefallen, weil ich sehr viel über Wölfe dazu gelernt und das Leben 
des kleinen Faolon kennen gelernt habe. Dass die Bärin den kleinen Faolon zu sich genommen hatte, 
fand ich sehr schön. Was mir nicht so gefallen hat war, dass das Buch so umfangreich und ziemlich 
schwer geschrieben ist, mit den vielen schwierigen Namen und Begriffen. Wer Lust hat, kann dieses 
Buch auch lesen. Geeignet ist es ab 12+ Jahre. Ronja
ISBN-978-3-473-36879-2  (14,99 €).
www.ravensburger.de

Sommerrezept
Chinakohl-Salat

Zutaten: Salat (Chinakohl)
Für das Dressing: Olivenöl, 
Pfeffer, Salz, etwas Wasser, 
Essig, Dill, Petersilie  

Zubereitung:

Den Chinakohl ein bisschen 
abspülen. Jetzt den 
Chinakohl schneiden. 
Danach das Dressing zubereiten. Den Salat in 
eine Schüssel geben. Zum Schluss das 
Dressing darüber gießen und vermengen. 
Guten Appetit ! Mandy

Angry Gigi!
Hier wollen wir in jeder Ausgabe auf Dinge hinweisen, 
die uns nicht gefallen. Diesmal:
Das zerstörte Fahrrad von Jonas. Jonas aus der 6b hat 
zum Geburtstag ein funkelnagelneues Fahrrad 
geschenkt bekommen, womit er nun immer zur Schule 
fahren wollte. Nur wenige Tage später musste er auf 
dem Schulhof am Fahrradständer eine traurige 
Entdeckung machen:  Schüler aus der GiG hatten sein 
Fahrrad so sehr demoliert, dass er damit nicht mehr 
fahren konnte. Leider wissen wir nicht, wer es war, 
denn Feigheit gehört ja bei solchen Typen bekanntlich 
dazu, aber den Schaden müssen alle GiGler bezahlen. 
Wir sagen deshalb: Hände weg vom Eigentum anderer 

und Schluss mit solchen dummen Scherzen!!   Die Mücken
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Fragebogen, Heute: Ilka WeigtGiG-Comic

Hast du 

eine Idee 

wie unser 

Zuhause 

aussehen 

soll?

Ja wie ein 
Märchen-
schloss! 2 Stunden später

Das will 
ich nicht.

Aber 
wie 
dann?

Oh es 
fängt an 

zu 
regnen!

springt auf wir 

suchen uns einʼ  

Unterschlupf

Schneller!

bammm

aaah 
wir fallen!

Wo sind 
wir?

in einem 
leeren 

Kaninchenbau

Im Chor:
aaah!

also ich find es hier toll, von mir aus kann das unser Zuhause sein

ne
in

!!!

w
ar

um
 n

ic
ht

weil es 
nicht wasser-
dicht ist 

dann legen wir halt Folie aus

naja wir 
finden es 
hier nicht 

gut

aber was 
andres 
werden 
wir nicht 
finden

Sie diskutieren.

1 Stunde später

Aber wir 
wollen nicht 
immer nach-

geben 

Dann kriegt 
ihr halt ein 
Himmelbett

Jaaah! Voilà hier ist euer Himmel-bett! Schön, wa? 

Comic: Chantal

Fortsetzung folgt

Sommertipps
Ich, Lisa, stelle euch bestimmte Ferienziele in eurer Nähe vor, die ihr in den Sommerferien ansteuern 
könntet. Am ersten Tag könnt ihr euch natürlich ausruhen!  Am nächsten Tag könnt ihr das gleiche 
machen wie am Tag zuvor oder ihr macht einen schönen Ausflug. Wie wäre es mit:
Einem Besuch der Falknerei in Wörlitz - Klettern im Waldseilgarten in Dessau - Eine Fahrt in den Zoo 
nach Leipzig - Fahrt auf den Brocken mit der Schmalspurbahn - Besuch des Filmpark Babelsberg - Spaß 
auf der Sommerrodelbahn auf dem Petersberg - Staunen im Hallorenmuseum in Halle - Fahrt auf der 
Goitzsche mit dem Piratenschiff und anschließendem Aufstieg auf den Pegelturm - Ein Tag auf einem 
Reiterhof - Besuch der Westernstadt Pullman City in Hasselfelde - Staunen und Experimentieren im 
Jahrtausendturm in Magdeburg - Herumirren im Irrgarten Jeßnitz mit anschließendem Eis - Wilde Fahrt 
auf der Wildwasserbahn in Markkleeberg - Nach Halle in den Zoo - Erkundungstour auf Burg Falkenstein 
- Bitterfeld von oben vom Bitterfelder Bogen - Entspannung und Spaß im Strandbad Adria - Besuch des 
Spargelhofes Klaistow mit Kletterpark, Wildtierpark, leckeren Heidelbeeren und mehr - Staunen über die 
Himmelsscheibe in Nebra - Bewundern der Tropfsteinhöhle in Rübeland - Action in Belantis - Alles mit, 
um und über Wasser im Wasserzentrum Bitterfeld - Spaß am Bergwitzsee mit einer Partie Minigolf - 
Fahrt mit der Seilbahn auf den Hexentanzplatz in Thale, Spaß im dortigen Theater oder im Tierpark - 
Experimentieren im Exploratorium Potsdam - Interessante Dinge über den Film erfahren im Industrie- 
und Filmmuseum in Wolfen - Sterne gucken im Planetarium Halle - Staunen in einem Botanischen Garten 
z.B. Leipzig oder Magdeburg - Wandern auf die Wartburg in Eisenach - Besuch des Bärenparkes in Worbis 
- Verirren im Labyrinthehaus in Altenburg - Schmetterlinge schauen in Wittenberg - Auf 
Entdeckungsreise im Steinzeitdorf Randau - Ausflug nach Wernigerode mit Stadtralley und 
Luftfahrtmuseum - Action auf der Allwetterrodelbahn Weißenfels - Besuch des Panometers in Leipzig - 
Sport und Spaß im Maya Mare in Halle - Erkunden des „unterirdischen Zeitz“ - Besuch des Rosariums in 
Sangerhausen - Mit Freunden oder der Familie eine Runde Bowling
Vielleicht findet ihr etwas Interessant, ich wünsche euch viel Spaß! 
 
 
 
 Lisa
PS Frau Weigel: Aber nicht vergessen, am 4.9. geht es wieder los! ;-)

Es gibt  500 Bienenarten in Deutschland, die 
bekannteste ist die  Honigbiene.            
Kategorie: Insekt Ernährung: Bienen 
ernähren sich rein vegetarisch. Ihre 
wichtigste Nahrungsquelle sind süße 
Pflanzensäfte – insbesondere Nektar.
Lebensraum: Sie leben in Völkern in einem 
Bienenstock, es gibt eine Bienenkönigin, 
Arbeiterinnen, Drohnen. 
Größe: bis zu 18 mm, Gewicht: 0,2 g, 
Lebenserwartung: 6 Wochen 
Bienenstock: in den Waben liegen die 
Larven, außerdem sind sie die 
Vorratskammern für Honig und 
Blütenstaub.
Schon gewusst? Bienen unterhalten sich 
durch eine Art Tanzsprache. Sie können bis 
zu 30 km/h schnell fliegen. Pro Sammelflug 
transportieren sie die Hälfte ihres eigenen 
Gewichtes, dafür besuchen sie ca. 250 
Blüten. Lilli

Wikipedia

Unterer Zahnkranz hängt in den 
Speichen des Hinterrades.


